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*2) mit zusätzlichem Schutz nach o.g. Normen und DBV-Merkblatt "Parkhäuser und Tiefgaragen" (z.B. Beschichtung)

Obergeschosse Betongüte Expositionsklassen Feuchtigkeitsklasse
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Allgemeine Hinweise zu Flachgründungen
Zur Gründung, Böschungssicherung und dem Unterbau der Verkehrsflächen ist das Baugrundgutachten zu beachten. 
Rechnerische Bodenpressung max. σ0 = 350kN/m² bei Streifenfundamenten und 500kN/m² bei Einzelfundamenten.
Die Tragfähigkeit des Baugrunds ist nach dem Fundamentaushub durch die Bauleitung bzw. den Geologen zu prüfen.

•
•
•

Einbindetiefe der Fundamente:
Innenfundamente nach Angabe Bodengutachter
Außenfundamente nach Angabe Bodengutachter, jedoch mind. frostfrei
Fundamentsohle grundsätzlich auf tragfähigen Grund, Mehrtiefen sind mit Magerbeton C12/15 auszugleichen.

An Höhensprüngen sind die Fundamente mit unbewehrtem Beton C12/15 abzutreppen.
Unter bewehrten Fundamenten ist eine mind. 5cm hohe Sauberkeitsschicht aus Beton C12/15 einzubringen.

•
•
•
•

Unterbau Bodenplatte:
Unterbau nach Angabe Bodengutachter
Dämmung nach Angabe Architektenpläne
mind. 5cm Sauberkeitsschicht C12/15
Trennlage 2 Lagen PE-Folie zwischen Sauberkeitsschicht und Bodenplatte; Stöße 20cm überlappend

Hinterfüllung der Arbeitsräume nur mit nichtbindigem Material bzw. nach Angabe Bodengutachter.
Beim Vorbetonieren von Fundamenten ist die Arbeitsfuge zwischen Bodenplatte und Fundament rau herzustellen 
und vor dem Aufbetonieren zu säubern und zu nässen.

Hinweise zu WU-Bauteilen
Sämtliche Durchführungen müssen druckwasserdicht ausgeführt werden. Wasserundurchlässige (WU-)Bauteile 
sind aus einem Beton mit hohem Wassereindringwiderstand nach DIN EN 206-1 und DIN 1045-2 herzustellen.
Betonfestigkeitsklasse mind. C25/30 nach DIN EN 1992, Wasserzementwert w/z ≤ 0,55.
Nachbehandlung und Verdichtung entsprechend DIN 1045-3, Abschnitt 8. Dübel in WU-Beton nur als Klebedübel.
Die Angaben in der Dokumentation zur WU-Konstruktion müssen bei der Ausführung beachtet werden.
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Anschlußschiene für Mauerwerkswände, Halfenschiene Typ HTA 28/15 oder gleichw. auf
ganze Höhe einbauen, nach Werkplanung der Architekten, falls nicht genauer angegeben.
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Ü=.......... Schalungsüberhöhung

Dübelleisten und Deckenüberhöhungen siehe Grundrissplan oder gesonderten Plan .
Tür- und Brüstungshöhen sind auf OK RFB bezogen.
Fundamenterder, Drainage- und Entwässerungsrohre, Elektro- und Sanitärleitungen, 
sowie sonstige Einbauteile siehe Werkplanung der Fachingenieure und der Architekten.
Anforderungen an Betonoberflächen, Schalkanten und Abdichtung siehe Werkpläne des Architekten.

Wärmedämmung ist nur angegeben, wenn sie in die Schalung einzulegen ist. Angaben zur Wärmedämmung sind 
in den Werkplänen des Architekten bzw. den Angaben des Bauphysikers zu entnehmen.
Einbauteile Aufzugsschacht nach Angabe des Aufzugsherstellers!
Beachte: Bei Anschluß an Bestand sind alle Maßangaben ca.-Maße. Vor Ort messen!

Kernbohrungen dürfen nur nach Prüfung und Freigabe durch IG Deufel ausgeführt werden.
Arbeitsfugen und Betonierabschnitte: Ausführung nach Abstimmung mit IG Deufel. 
Arbeitsfugen mind. als raue Fuge ausführen, soweit nicht anders angegeben. 

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer verantwortlich zu prüfen und mit den Maßen und Angaben anderer Pläne, 
einschließlich denen des Architekten, auf Übereinstimmung zu prüfen. 
Unstimmigkeiten sind umgehend mit IG Deufel oder der Bauleitung zu klären.

Magerbeton

Mauerwerk tragend

Stahlbeton

Fertigteil

Schraffuren geschnittener Bauteile

Stahlbeton (WU)

Hohlwand

Stahl

Stahlbeton nichttragend

Bestehende Bauteile
Wärmedämmung Styrodur 3035 CS /
Styrodur 5000 CS PB-dx

Bemessungswasserstand:
Verlegevorgaben für Leerrohre DN25: Achsabstand Leerrohre DN25 min. e=10cm.
Ausnahme: Im gebündelten Bereich können Leerrohre enger verlegt werden. Im Anschluss an gebündelten Bereich
müssen Leerrohre möglichst schnell auf den minimalen Leitungsachsabstand e=10cm aufgefächert werden.
Leerrohre im Kreuzungsbereich unter Lüftungsleitungen führen.
Leerrohre nicht über tragende Stützen, Wandenden und Wandecken führen. → Mindestachsabstand ≥15cm

Wandträger im Bauzustand unterstützen, bis die Wand und die Decke im darüberliegenden Geschoss
voll tragfähig sind, falls nicht genauer angegeben.WT

Bei nichttragenden Stahlbeton- und Mauerwerkswänden zwischen OK Wand und UK Decke 2cm Mineralwolle,
Baustoffklasse A, Schmelzpunkt ≥ 1000°C, Rohdichte ≥ 30kg/m³ einbauen, seitl. Abschluss mit Dichtstoff F90.
Bei nichttragenden Stahlbetonwänden zusätzlich zwischen OK Wand und UK Decke 
Speba Typ Q1 Querkraftdorn ø20mm, S235, e=1,00m einbauen.
Bei der Begrenzung der Rissbreite wurde nach dem DBV-Merkblatt "Begrenzung der Rissbildung im Stahl- und
Spannbeton", entsprechend Tabelle 7 für mittlere Fertigkeitsentwicklung (r < 0,50), die Betonzugfestigkeit fct,eff,5d
berücksichtigt. Dies ist bei der Festlegung des Betons und der Bauausführung zu berücksichtigen.

Grundleitungsanschlüsse und Bodeneinläufe siehe Grundleitungs- und Drainagenplanung HLS.

Fugenblech mit Zulassung,
z.B. Pentaflex KBP

Das Größtkorn dg ist auf

Günter Hermann Architekten
Dipl.-Ing. Freier Architekt BDA

Bahnhofstraße 20
78532 Tuttlingen

n. bek.

zu begrenzen und ist durch die ausführende Firma in Abhängigkeit von der Dichte16mm
der Bewehrung gegebenenfalls zu reduzieren.

Abbruch

email:   tuttlingen@gharchitekten.de
tel.:       07461 - 96 63 6-0
fax.:      07461 - 96 63 6-22
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z.B. Pentaflex KBP

Das Größtkorn dg ist auf

Günter Hermann Architekten
Dipl.-Ing. Freier Architekt BDA
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Ü=.......... Schalungsüberhöhung

Dübelleisten und Deckenüberhöhungen siehe Grundrissplan oder gesonderten Plan .
Tür- und Brüstungshöhen sind auf OK RFB bezogen.
Fundamenterder, Drainage- und Entwässerungsrohre, Elektro- und Sanitärleitungen, 
sowie sonstige Einbauteile siehe Werkplanung der Fachingenieure und der Architekten.
Anforderungen an Betonoberflächen, Schalkanten und Abdichtung siehe Werkpläne des Architekten.

Wärmedämmung ist nur angegeben, wenn sie in die Schalung einzulegen ist. Angaben zur Wärmedämmung sind 
in den Werkplänen des Architekten bzw. den Angaben des Bauphysikers zu entnehmen.
Einbauteile Aufzugsschacht nach Angabe des Aufzugsherstellers!
Beachte: Bei Anschluß an Bestand sind alle Maßangaben ca.-Maße. Vor Ort messen!

Kernbohrungen dürfen nur nach Prüfung und Freigabe durch IG Deufel ausgeführt werden.
Arbeitsfugen und Betonierabschnitte: Ausführung nach Abstimmung mit IG Deufel. 
Arbeitsfugen mind. als raue Fuge ausführen, soweit nicht anders angegeben. 

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer verantwortlich zu prüfen und mit den Maßen und Angaben anderer Pläne, 
einschließlich denen des Architekten, auf Übereinstimmung zu prüfen. 
Unstimmigkeiten sind umgehend mit IG Deufel oder der Bauleitung zu klären.

Magerbeton

Mauerwerk tragend

Stahlbeton

Fertigteil

Schraffuren geschnittener Bauteile

Stahlbeton (WU)

Hohlwand

Stahl

Stahlbeton nichttragend

Bestehende Bauteile
Wärmedämmung Styrodur 3035 CS /
Styrodur 5000 CS PB-dx

Bemessungswasserstand:
Verlegevorgaben für Leerrohre DN25: Achsabstand Leerrohre DN25 min. e=10cm.
Ausnahme: Im gebündelten Bereich können Leerrohre enger verlegt werden. Im Anschluss an gebündelten Bereich
müssen Leerrohre möglichst schnell auf den minimalen Leitungsachsabstand e=10cm aufgefächert werden.
Leerrohre im Kreuzungsbereich unter Lüftungsleitungen führen.
Leerrohre nicht über tragende Stützen, Wandenden und Wandecken führen. → Mindestachsabstand ≥15cm

Wandträger im Bauzustand unterstützen, bis die Wand und die Decke im darüberliegenden Geschoss
voll tragfähig sind, falls nicht genauer angegeben.WT

Bei nichttragenden Stahlbeton- und Mauerwerkswänden zwischen OK Wand und UK Decke 2cm Mineralwolle,
Baustoffklasse A, Schmelzpunkt ≥ 1000°C, Rohdichte ≥ 30kg/m³ einbauen, seitl. Abschluss mit Dichtstoff F90.
Bei nichttragenden Stahlbetonwänden zusätzlich zwischen OK Wand und UK Decke 
Speba Typ Q1 Querkraftdorn ø20mm, S235, e=1,00m einbauen.
Bei der Begrenzung der Rissbreite wurde nach dem DBV-Merkblatt "Begrenzung der Rissbildung im Stahl- und
Spannbeton", entsprechend Tabelle 7 für mittlere Fertigkeitsentwicklung (r < 0,50), die Betonzugfestigkeit fct,eff,5d
berücksichtigt. Dies ist bei der Festlegung des Betons und der Bauausführung zu berücksichtigen.

Grundleitungsanschlüsse und Bodeneinläufe siehe Grundleitungs- und Drainagenplanung HLS.

Fugenblech mit Zulassung,
z.B. Pentaflex KBP

Das Größtkorn dg ist auf

Günter Hermann Architekten
Dipl.-Ing. Freier Architekt BDA

Bahnhofstraße 20
78532 Tuttlingen

n. bek.

zu begrenzen und ist durch die ausführende Firma in Abhängigkeit von der Dichte16mm
der Bewehrung gegebenenfalls zu reduzieren.

Abbruch

email:   tuttlingen@gharchitekten.de
tel.:       07461 - 96 63 6-0
fax.:      07461 - 96 63 6-22

Wie
angezeigt A

A

04.02.2026 A. Marhejm A. Bittner 3926 S003

Rathaus Owen Umbau & Erweiterung

EG
Schalplan

S003EG
Schalplan

 EG- Schalplan | M  1 : 50

 Schnitt 1 EG | M  1 : 50

 Schnitt 2 EG | M  1 : 50

 PEIKKO DELTABEAM Anschluss EG | M  1 : 10

 Treppe EG | M  1 : 50

Schnitt 5 | M  1 : 50

Änderung Bezeichnung erstellt Datum
VZ Vorabzug R. Benz 29.09.2025
00 Planausgabe R. Benz 23.01.2026
A Ergänzungen und Anpassungen R. Benz 28.01.2026

Regeldetail 1 | M  1 : 10

Detail Treppenauflager | M  1 : 10



be
st

eh
en

de
 W

an
d 

m
us

s 
in

kl
. F

en
st

er
 a

bg
er

is
se

n 
w

er
de

n

4

4

9 STG
18.88/28

d=25cmD301

5

5

6

6

7

7

8

8

9

9

GG

FF

EE

HH

1,85 4,105 1,745 7,70

4,
84

5
1,

80
5,

95
5

B/H=25/25cmS303

d=20cmD302

OKRD +6,700
UKRD +6,450

d=25cmD301

OKRD +6,700
UKRD +6,450

9 STG
18.88/28

20
12

,2
0

20

3,
23

5

3,
15

1,
13

5
1,

36
3,

15
1,

13
5

1,
36

5

3,
15

1,
13

5
3,

23
5

1,05
3,15
80 1,70

3,15
80 1,70

3,15
80 1,70

3,15
80 1,70

3,15
80 1,70

3,15
80 1,05

20 15,00 20

15,40

7,375 25 7,375

20
5,

65
5

20
30

62
5

15
12

5
40

20
2,

82
5

20
1,

52
20

20
3,

94
25

1,
56

5
1,

80
2,

92
5

20
1,

52
20

20 1,65 2,895

2,41
1,01 2010

1,76 20 655 1,29

5
1,

33
14

1,
36

14
5

1,
52

1,25 14 16 4,105

1,55 4,085 2 20 9,145

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=410,5/302,5

6,
05

5

2,
90

4,
89

5
1,

65

1,55 4,105 20 1,845 7,30

20 1,55 20 1,76 20 1,945 20 9,145

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=176/160

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=65,5/160

4,
54

5
23

2,
44

1,
19

58
5,

65
5

20

OK/UK= +5,710/+3,300
WD B/H=119/244

OK/UK= +5,710/+3,300
WD B/H=101/241

Schnitt 1 OG
S004

Schnitt 1 OG
S004

OKRD +6,400
UKRD +6,200

OKRD +6,700
UKRD +6,450

OKRD +6,700
UKRD +6,450

d=25cmD301
d=25cmD301

D=20cmS301

D=20cmS302

2,36

2,63

Schnitt 2 OG
S004

Schnitt 2 OG
S004

20 15,00 20

1,05
3,15
80 1,70

3,15
80 1,70

3,15
80 1,70

3,15
80 1,70

3,15
80 1,70

3,15
80 1,05Schnitt 5

S004

Schnitt 5
S004

12
,6

0

Treppe OG
S004

Treppe OG
S004

93
°

OK/UK= +6,700/+6,628
DS B/H/T=14/135/7,3

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=16/135

14
5

1,
36

65
1

65
1,

33
3

2

OK/UK= +5,120/+5,020
DS B/H/T=136/6,5/10

OK/UK= +5,120/+5,020
DS B/H/T=136/6,5/10

OK/UK= +5,120/+4,900
DD B/H=136/1

d=22cm-FT

d=22cm-FT

10
12

38
62

38
10

38
68

38
85

OK/UK= +5,270/+4,900
WD B/H=38/37

OK/UK= +5,270/+4,900
WD B/H=38/37

OK/UK= +5,270/+4,900
WD B/H=38/37

OK/UK= +5,270/+4,900
WD B/H=38/37

10
10

1,
60

Tronsole Typ Z-V-T

Tronsole Typ Z-V-T

Tronsole Typ Z-V-T

Tronsole Typ Z-V-T

Tronsole Typ F-V1

Detail 1

1,36 2

1,
63

5
1,

35
4

OK/UK= +6,400/+6,300
WD B/H=15/10

OK/UK= +3,380/+3,300
WD B/H=40/8

OK/UK= +6,400/+6,100
WD B/H=40/80

30 10

30 10

88
5

25
31

5
25

10

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=30/25

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=30/25

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=15/30

15

805 1514 60

60 5

25
5

20
1,

34
5

3,
27

5
20

1,
37

60 5

d=
20

cm
W
30
4

d=
20

cm
W
30
2

d=20cmW301

d=20cmW303

d=20cmW306

d=
20

cm
W
30
8

d=20cmW307

d=20cmW309

d=20cmW314

d=20cmW310

OK/UK= +6,400/+6,200
DD B/H=60/20

OK/UK= +6,400/+6,200
DD B/H=60/20

Lauf 5

Lauf 6

OK/UK= +6,400/+6,300
WD B/H=15/10

OK/UK= +10,220/+10,070
WD B/H=10/15 OK/UK= +6,400/+6,200

WD B/H=60/20

U
30

4
b/

h=
20

/5
0c

m

5,
79

5,
79

1,
03

1,
02

5
22

5,
35

5
22

5,
78

5

3,
02

5
20

Untergeschosse Betongüte Expositionsklassen Feuchtigkeitsklasse

Bodenplatte
Fundamente
Außenwände
Decken
Wände

Stütze C35/45

C25/30
C25/30
C25/30
C25/30
C25/30

XC1

XC2
XC2

XC2
XC1

XC1

XF1 -
- -
- -

- -
- -

- -

WF
WF
WF

WO
WO

WO

Expositionsklassen und Betonfestigkeitsklassen nach DIN EN 1992

Decken C25/30 XC1 - - WO

*2) mit zusätzlichem Schutz nach o.g. Normen und DBV-Merkblatt "Parkhäuser und Tiefgaragen" (z.B. Beschichtung)

Obergeschosse Betongüte Expositionsklassen Feuchtigkeitsklasse

C25/30
C25/30

XC1
XC1

- -
- -

WO
WO

Wände
Attiken

Unterfahrt + Grube C25/30 - WU - - WFXC2

5 6 7 8 9

+6,700

+6,450

+3,300

+3,080

+3,300

+3,050

+3,300

+3,050

25
3,

15
25

71
2,

44

20 1,55 10 10 1,76 20 655 1,29 10 10 1,645 7,70

209,145201,945201,76201,5520

15,40

7,701,7454,1051,85

+5,710+5,740

207,351,7951010

Schnitt 2 OG
S004

Schnitt 2 OG
S004

d=22cm-FTD201

d=25cmD301d=25cmD301

d=20cmD302

d=25cmD202 d=25cmD202

D=20cmS301 d=20cmW308 d=20cmW310 d=20cmW302

22
3

OK/UK= +5,710/+3,300
WD B/H=101/241

OK/UK= +5,710/+3,300
WD B/H=119/244

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=176/160

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=65,5/160

25
25

25
5

20
2,

90
25

OK/UK= +3,300/+3,050
DD B/H=176/160

OK/UK= +3,300/+3,050
DD B/H=194,5/160

OK/UK= +6,200/+3,300
WD B/H=489,5/290

2,36

OK/UK= +6,400/+6,300
WD B/H=15/10 OK/UK= +6,400/+6,200

WD B/H=60/20

101,01835

1514 60 25

5

OK/UK= +3,300/+3,050
DD B/H=30/25

30

1030

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=30/25

3,
40

G F EH

Schnitt 1 OG
S004

Schnitt 1 OG
S004

25
3,

15
25

5,955 1,80 4,845

3,94 25 1,465 10

B/H=25/25cm

S303

3,
15

10 1,60 10 10 3,025

+6,700

+6,450

+3,050

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=176/160

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=410,5/302,5

OK/UK= +3,300/+3,050
DD B/H=176/160

OK/UK= +3,300/+3,050
DD B/H=410,5/302,5

Treppe OG
S004

Treppe OG
S004

Tronsole Typ Z-V-T Tronsole Typ Z-V-T

+3,300

d=20cmW301
d=20cmW303

20 5,655 20 1,60 20 4,545 20

3,
40

20 5,38 20

-0,180

-0,400

+3,300

+6,400

+6,690

29
20

2,
90

25
3,

23
22

50
1,

28

-3,120

-2,650

-2,180

47
47

1,
00

28
50

22

2,
94

2,
22

50
22

L/B/H=150x80x50EF102

1,50 3,86 1,50

L/B/H=150x80x50EF101

1

3

2 3 1 2

1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,18

Unterfangung nach DIN 4123

1,
00

22

Magerbeton unter FU

Frostriegel b/d=20/100cm

Frostriegel b/d=20/100cm

1,
00

22

-1,400

-0,900 -0,900

2,
00

3,
48

3,
10

29

6 7

Schnitt 2 OG
S004

Schnitt 2 OG
S004

+3,300

+6,700

18

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=410,5/302,5

+3,050

+6,450

OK/UK= +3,300/+3,050
DD B/H=410,5/302,5

18

Betonfertigteiltreppe
siehe Treppenplan

Tronsole Typ F-V1

Tronsole Typ Z-V-T

Tronsole Typ F-V1

9 STG
18.89/28

9 STG
18.9/28

Lauf 5

Lauf 6 +5,120

+4,900

OK/UK= +6,700/+6,450
DD B/H=16/135

OK/UK= +6,700/+6,628
DS B/H/T=14/135/7,3

OK/UK= +3,300/+3,050
DD B/H=16/285

OK/UK= +3,300/+3,228
DS B/H/T=14/138/7,3

104,1051614

15
25

17
75

45
17

75
17

75
45

17
75

1,
33

15
89

18
89

18
89

18
89

18
89

18
89

18
89

18
89

18
88

18
8

18
9

18
9

18
9

18
9

18
9

18
9

18
9

21
9

22
1,

60

1416 4,105 10

1021,363252828282828282828451

25
1,

18
37

1,
60

25

25
3,

15
25

1 45 28 28 28 28 28 28 28 28 325 1,36 2

625
1

131

4,105

15
25

3,
40

Maßstab:Blattgröße:Datum: gezeichnet: geprüft:

1189x841

Projekt-Nr.: Plan-Nr.:

Bauvorhaben:

Planinhalt:

Fritz Deufel
Ingenieurgesellschaft mbH
Tragwerksplanung für Hoch-, Industrie- und Brückenbau

Sirnauer Strasse 38
73779 Deizisau
Telefon +49 (0) 71 53/82 01-0
Telefax +49 (0) 71 53/82 01-30
E-Mail    info@ig-deufel.de

Planverfasser:

Plan-Nr.:Planart:

Bauherr:
Stadt Owen

Index:

Index:

Rathausstraße 8
73277 Owen

Architekt:

± 0.00 = 401.500m üNN

LEGENDE

Anschlußschiene für Mauerwerkswände, Halfenschiene Typ HTA 28/15 oder gleichw. auf
ganze Höhe einbauen, nach Werkplanung der Architekten, falls nicht genauer angegeben.

Stahlrohr

Rohrsohle

Rohfußboden
Unterkante Rohdecke

Unterkante

Unterzug

Unterkante Bodenplatte

Wanddurchbruch
Wandschlitz

Rohrhülse

Kernbohrung

Unterkante Fundament
UKRD

UKBP

MA

WS
WD

UKF

UZ

UK

RS

UEZ

SR

RH

KB

RFB

Überzug

Brüstung Oberkante Rohdecke
Deckenaussparung
Deckendurchbruch

Oberkante

Deckenschlitz

Deckeneinlauf

Rohhöhenkoten 

Dehnfuge

Arbeitsfuge

Oberkante Bodenplatte
Bodenaussparung

Fundamentsohle
Bodeneinlauf

Oberkante Fundament
OKRD

OKBP

FS

OKF

OK

DS
DF

BA

DD
DE

BR
DA

AF
BE

Schnitt Nummer

Plan Nummer

1
001

SichtbetonSB

BodendurchbruchBD
BodenschlitzBS

Fertighöhenkoten

Ü=.......... Schalungsüberhöhung

Dübelleisten und Deckenüberhöhungen siehe Grundrissplan oder gesonderten Plan .
Tür- und Brüstungshöhen sind auf OK RFB bezogen.
Fundamenterder, Drainage- und Entwässerungsrohre, Elektro- und Sanitärleitungen, 
sowie sonstige Einbauteile siehe Werkplanung der Fachingenieure und der Architekten.
Anforderungen an Betonoberflächen, Schalkanten und Abdichtung siehe Werkpläne des Architekten.

Wärmedämmung ist nur angegeben, wenn sie in die Schalung einzulegen ist. Angaben zur Wärmedämmung sind 
in den Werkplänen des Architekten bzw. den Angaben des Bauphysikers zu entnehmen.
Einbauteile Aufzugsschacht nach Angabe des Aufzugsherstellers!
Beachte: Bei Anschluß an Bestand sind alle Maßangaben ca.-Maße. Vor Ort messen!

Kernbohrungen dürfen nur nach Prüfung und Freigabe durch IG Deufel ausgeführt werden.
Arbeitsfugen und Betonierabschnitte: Ausführung nach Abstimmung mit IG Deufel. 
Arbeitsfugen mind. als raue Fuge ausführen, soweit nicht anders angegeben. 

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer verantwortlich zu prüfen und mit den Maßen und Angaben anderer Pläne, 
einschließlich denen des Architekten, auf Übereinstimmung zu prüfen. 
Unstimmigkeiten sind umgehend mit IG Deufel oder der Bauleitung zu klären.

Magerbeton

Mauerwerk tragend

Stahlbeton

Fertigteil

Schraffuren geschnittener Bauteile

Stahlbeton (WU)

Hohlwand

Stahl

Stahlbeton nichttragend

Bestehende Bauteile
Wärmedämmung Styrodur 3035 CS /
Styrodur 5000 CS PB-dx

Bemessungswasserstand:
Verlegevorgaben für Leerrohre DN25: Achsabstand Leerrohre DN25 min. e=10cm.
Ausnahme: Im gebündelten Bereich können Leerrohre enger verlegt werden. Im Anschluss an gebündelten Bereich
müssen Leerrohre möglichst schnell auf den minimalen Leitungsachsabstand e=10cm aufgefächert werden.
Leerrohre im Kreuzungsbereich unter Lüftungsleitungen führen.
Leerrohre nicht über tragende Stützen, Wandenden und Wandecken führen. → Mindestachsabstand ≥15cm

Wandträger im Bauzustand unterstützen, bis die Wand und die Decke im darüberliegenden Geschoss
voll tragfähig sind, falls nicht genauer angegeben.WT

Bei nichttragenden Stahlbeton- und Mauerwerkswänden zwischen OK Wand und UK Decke 2cm Mineralwolle,
Baustoffklasse A, Schmelzpunkt ≥ 1000°C, Rohdichte ≥ 30kg/m³ einbauen, seitl. Abschluss mit Dichtstoff F90.
Bei nichttragenden Stahlbetonwänden zusätzlich zwischen OK Wand und UK Decke 
Speba Typ Q1 Querkraftdorn ø20mm, S235, e=1,00m einbauen.
Bei der Begrenzung der Rissbreite wurde nach dem DBV-Merkblatt "Begrenzung der Rissbildung im Stahl- und
Spannbeton", entsprechend Tabelle 7 für mittlere Fertigkeitsentwicklung (r < 0,50), die Betonzugfestigkeit fct,eff,5d
berücksichtigt. Dies ist bei der Festlegung des Betons und der Bauausführung zu berücksichtigen.

Grundleitungsanschlüsse und Bodeneinläufe siehe Grundleitungs- und Drainagenplanung HLS.

Fugenblech mit Zulassung,
z.B. Pentaflex KBP

Das Größtkorn dg ist auf

Günter Hermann Architekten
Dipl.-Ing. Freier Architekt BDA

Bahnhofstraße 20
78532 Tuttlingen

n. bek.

zu begrenzen und ist durch die ausführende Firma in Abhängigkeit von der Dichte16mm
der Bewehrung gegebenenfalls zu reduzieren.

Abbruch

email:   tuttlingen@gharchitekten.de
tel.:       07461 - 96 63 6-0
fax.:      07461 - 96 63 6-22
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Alle Angaben sind gültig, wenn nicht anders im Plan angegeben!
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Anschlußschiene für Mauerwerkswände, Halfenschiene Typ HTA 28/15 oder gleichw. auf
ganze Höhe einbauen, nach Werkplanung der Architekten, falls nicht genauer angegeben.
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Ü=.......... Schalungsüberhöhung

Dübelleisten und Deckenüberhöhungen siehe Grundrissplan oder gesonderten Plan .
Tür- und Brüstungshöhen sind auf OK RFB bezogen.
Fundamenterder, Drainage- und Entwässerungsrohre, Elektro- und Sanitärleitungen, 
sowie sonstige Einbauteile siehe Werkplanung der Fachingenieure und der Architekten.
Anforderungen an Betonoberflächen, Schalkanten und Abdichtung siehe Werkpläne des Architekten.

Wärmedämmung ist nur angegeben, wenn sie in die Schalung einzulegen ist. Angaben zur Wärmedämmung sind 
in den Werkplänen des Architekten bzw. den Angaben des Bauphysikers zu entnehmen.
Einbauteile Aufzugsschacht nach Angabe des Aufzugsherstellers!
Beachte: Bei Anschluß an Bestand sind alle Maßangaben ca.-Maße. Vor Ort messen!

Kernbohrungen dürfen nur nach Prüfung und Freigabe durch IG Deufel ausgeführt werden.
Arbeitsfugen und Betonierabschnitte: Ausführung nach Abstimmung mit IG Deufel. 
Arbeitsfugen mind. als raue Fuge ausführen, soweit nicht anders angegeben. 

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer verantwortlich zu prüfen und mit den Maßen und Angaben anderer Pläne, 
einschließlich denen des Architekten, auf Übereinstimmung zu prüfen. 
Unstimmigkeiten sind umgehend mit IG Deufel oder der Bauleitung zu klären.
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Bemessungswasserstand:
Verlegevorgaben für Leerrohre DN25: Achsabstand Leerrohre DN25 min. e=10cm.
Ausnahme: Im gebündelten Bereich können Leerrohre enger verlegt werden. Im Anschluss an gebündelten Bereich
müssen Leerrohre möglichst schnell auf den minimalen Leitungsachsabstand e=10cm aufgefächert werden.
Leerrohre im Kreuzungsbereich unter Lüftungsleitungen führen.
Leerrohre nicht über tragende Stützen, Wandenden und Wandecken führen. → Mindestachsabstand ≥15cm

Wandträger im Bauzustand unterstützen, bis die Wand und die Decke im darüberliegenden Geschoss
voll tragfähig sind, falls nicht genauer angegeben.WT

Bei nichttragenden Stahlbeton- und Mauerwerkswänden zwischen OK Wand und UK Decke 2cm Mineralwolle,
Baustoffklasse A, Schmelzpunkt ≥ 1000°C, Rohdichte ≥ 30kg/m³ einbauen, seitl. Abschluss mit Dichtstoff F90.
Bei nichttragenden Stahlbetonwänden zusätzlich zwischen OK Wand und UK Decke 
Speba Typ Q1 Querkraftdorn ø20mm, S235, e=1,00m einbauen.
Bei der Begrenzung der Rissbreite wurde nach dem DBV-Merkblatt "Begrenzung der Rissbildung im Stahl- und
Spannbeton", entsprechend Tabelle 7 für mittlere Fertigkeitsentwicklung (r < 0,50), die Betonzugfestigkeit fct,eff,5d
berücksichtigt. Dies ist bei der Festlegung des Betons und der Bauausführung zu berücksichtigen.

Grundleitungsanschlüsse und Bodeneinläufe siehe Grundleitungs- und Drainagenplanung HLS.

Fugenblech mit Zulassung,
z.B. Pentaflex KBP

Das Größtkorn dg ist auf

Günter Hermann Architekten
Dipl.-Ing. Freier Architekt BDA

Bahnhofstraße 20
78532 Tuttlingen

n. bek.

zu begrenzen und ist durch die ausführende Firma in Abhängigkeit von der Dichte16mm
der Bewehrung gegebenenfalls zu reduzieren.
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